
Kontakt

Bezirksamt Eimsbüttel
Grindelberg 66 
20144 Hamburg

Dezernat für Wirtschaft, Bauen und Umwelt
Zentrum für Wirtschaftsförderung, Bauen und Umwelt 
wirtschaftsförderung@eimsbuettel.hamburg.de 
WBZ-Service: 040 42801-2233

Fachamt Wirtschaftsförderung
Leiterin
Dipl. Ing. Gunda Wüpper

Telefon 040 42801-3369
E-Fax 040 42790-3982
gunda.wuepper@eimsbuettel.hamburg.de

Wirtschaftsförderung / Immobilienkoordination
Dipl. Ing. Christoph Thiele

Telefon 040 42801-5525
E-Fax 040 42790-3982
christoph.thiele@eimsbuettel.hamburg.de

Serviceleistungen des Fachamtes 
Wirtschaftsförderung 
Die Wirtschaftsförderer im Bezirksamt Eimsbüttel arbeiten 
an dem Ziel, die hohe Lebensqualität und das attraktive 
Standortprofil Eimsbüttels zu sichern und weiter zu steigern. 
Ihre Ansprechpartner im Dezernat für Wirtschaft, Bauen und 
Umwelt stehen Ihnen bei vielen Fragen und Themen zur 
Verfügung. Wir beraten Sie, vermitteln zu Einrichtungen und 
begleiten einzelfallbezogene Verfahren.

Unser Angebot:
  Lotsenfunktion innerhalb des Bezirksamts

  Interessenvertretung der Unternehmen in der  
Verwaltung

  Aktive Bestandspflege durch Unternehmensbesuche

  Unterstützung bei der Suche geeigneter  
Gewerbeflächen

  Interessenvertretung in Baugenehmigungsverfahren

  Erstberatung bei Existenzgründungsvorhaben

  Unterstützung von Quartiersmanagements

www.hamburg.de/eimsbuettel

Wirtschaftsförderung
in Eimsbüttel
Der bezirkliche Service für Unternehmen
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Mit 50 Quadratkilometern nimmt Eimsbüttel, als flächen-
mäßig kleinster Bezirk, 7 Prozent des Hamburger Stadtge-
biets in Anspruch, ist aber mit einer Einwohnerzahl von rund 
244.000 am dichtesten und doppelt so stark besiedelt wie 
Hamburg insgesamt. Seine Einwohner machen 14 Prozent 
der Bevölkerung Hamburgs aus. Analog zur Bevölkerungs-
dichte hat der Bezirk Eimsbüttel eine hohe Unternehmens-
dichte. Gut 22.000 Unternehmen sind hier ansässig. In 
Relation zur Fläche sind damit in Eimsbüttel mehr Unter-
nehmen tätig als in jedem anderen Hamburger Bezirk. 

International – Regional
Die Eimsbütteler Wirtschaft erhält ihren Charakter durch die 
Mischung von auf internationalen Märkten operierenden Un-
ternehmen und der großen Zahl von regional ausgerichteten 
Betrieben mit ihren kaufmännischen, handwerklichen und 
kreativwirtschaftlichen Dienstleistungen. 

Mittelstand – nicht Mittelmaß
Das weitaus wichtigste Segment der Eimsbütteler – wie 
im Übrigen auch der Hamburger Unternehmenslandschaft 
– sind die kleinen und mittleren Unternehmen, die soge-
nannten mittelständischen Betriebe. Sie stellen nicht nur 
die überwiegende Anzahl der Arbeitsplätze des gesamten 
privatwirtschaftlichen Bereichs bereit, sondern bilden im 

wirtschaftlichen Auf und Ab 
der Konjunkturen das sta-
bilste und stabilisierendste 
Element der Hamburger 
Wirtschaft.

 
Verkehrsgünstige Anbindung
Der Standort Eimsbüttel liegt außerordentlich verkehrs-
günstig. Die Autobahnen A7 und A23 haben vier Anschluss-
stellen im Bezirk, der Flughafen ist von allen Eimsbütteler 
Stadtteilen in höchstens 30 Minuten erreichbar. Als Fern-
bahnhof im Bezirk steht der Dammtorbahnhof zur Verfügung. 

Zentrale Lage
Diese gute Verkehrsanbindung sowie die strategisch vor-
teilhafte Nähe zu allen anderen sechs Bezirken und dem 
Stadtzentrum ist für die Unternehmen in den 17 Gewerbe-
gebieten, die zusammen eine Fläche von rund 300 Hektar 
umfassen, ein entscheidendes Standortargument für den 
Bezirk. Sie liegen vornehmlich strategisch an den Autobah-
nen und wichtigen Ausfallstraßen des Bezirks. Trotz der 
hohen Einwohner- und Unternehmensdichte werden durch 
eine eng mit der Wirtschaft zusammenarbeitende Bezirks-
verwaltung immer wieder freie Gewerbeflächen geschaffen.

Besondere Anziehungspunkte
Der Bezirk Eimsbüttel verfügt über eine Vielzahl regionaler 
und überregionaler Anziehungspunkte, von denen auch Ham-
burgs Tourismusbranche profitiert. Die Attraktivität und Vielfalt 
der Eimsbüttler Freizeit- und Kulturangebote und ihrer Gastro-
nomie zieht Menschen aus ganz Hamburg und darüber hinaus 
an. Der Tierpark Hagen-
beck lockt jährlich über 
eine Million Besucher. 

 
Der Medienstandort
Eimsbüttel gilt als bedeutender Standort der deutschen 
Medien- und Werbewirtschaft. Eine Vielzahl von Verlagen 
und Medienunternehmen haben hier ihren Sitz. Auch das 
Landesfunkhaus Hamburg und die Zentrale des Nord-
deutschen Rundfunks (NDR) sind traditionell in Eimsbüttel 
ansässig; in Lokstedt das NDR Fernsehen, Deutschlands 
Zentrum für TV Nachrichten. 

Konsulate 
Die Internationalität findet ihre eindrucksvolle Bestätigung 
dadurch, dass ein Drittel aller Konsulate Hamburgs in Eims-
büttel residiert. Sie sind insbesondere für den Außenhandel 
Deutschlands von erheblicher Bedeutung. 

Wissenschaft und Bildung
Die Universität Hamburg sowie die Hochschule für Musik 
und Theater machen Eimsbüttel zu einem wichtigen Ausbil-
dungs- und Forschungsstandort. Dies wird ergänzt durch 
eine breite Palette von Wissenschafts- und Bildungsange-
boten. 

Der Bezirk Eimsbüttel




